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Schnitt 1 - 1
M 1:50

Sanierung Schlossensemble Oranienbaum - nördl. Kopfbau - Ertüchtigung Gründung

Unterfangungskörper

Dieser Plan ist nur in Verbindung mit dem Baugrundgutachten
des GWM Baugrundbüros Dessau vom 26.06.2025 gültig.
   
GWM Baugrundbüro Dessau
Franz-Mehring-Str. 3
06846 Dessau-Roßlau

Schnitt 2 - 2
(keine Unterfangung notwendig)
M 1:50

ACHTUNG - Hinweise Herstellung Unterfangung
    

- Die Herstellung der Unterfangung ist abschnittsweise im Pilgerschrittverfahren vorzunehmen. Bei der 
  Ausführung ist die DIN 4123 zu beachten! 
- Vor der Ausführung der Unterfangungsarbeiten ist die Lage und Maße der Fundamentunterkanten örtlich zu 
  prüfen und mit der vorliegenden Planung abzugleichen. 
- Die Fuge zwischen Unterfangung und Bestandsfundament ist kraftschlüssig über die gesamte Kontaktfläche 
  auszubilden. 
- Erschütterungen im Bereich von Unterfangungen sind unzulässig.
- Fachgerecht ausgeführte Unterfangungen sind verformungsarm, jedoch nicht verformungsfrei. 
  Die Verformungen sind systembedingt und können zu Lastumlagerungen und Risserscheinungen am 
  Bestandsgebäude führen.
- Spezialtiefbauarbeiten erfolgen ausschließlich im Innenbereich 
- Einbringöffnung für Bohrgerät mind. 1,2 x 2 m
- Fundamentertüchtigung/ -unterfangung im Düsenstrahlverf. (HDI-Verfahren) 
- Zur Bodenenverbesserung sind möglichst geringe Drücke zu wählen.
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